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Königin von Großbritannien, Schüterin des] ſpielte. Der König und die Königin ver. ard“, die Operationen würden demnächſt in Deutſchland 
Der Reichstag Glaubens und Kaiſerin von Indien, heim⸗] blieben heute Nacht an Bord der Nacht ſſeine neue Phaſe treten und es werde ein neuer 5 i 
Berlin, 2, Februar. Der „Reichsanzeiger“ 


egangen am 22. Januar im Jahre des Heils] „Viktoria and Albert“ im Hafen von Ports- Feldzug in großem Maßſtabe unternommen 5 3 
1981 — 82. Jahre ihres Lebens und dem 64.| mouth. Kaiſer Wilhelm ſowie der Herzog] werden. Maſſen beritlener Truppen ſollen bringt folgenden Allerhöchſten Erlaß an den 
Jahre ihrer Regierung.“ Auf dem Sarge] und die Herzogin von Connaught verblieben |eine Hetziagd auf die Buren beginnen, woran Reichskanzler, datirt Osborne, 30. Januar: 
lagen Krone, Scepter und Reichsapfel, ſowie an Bord der „Hohenzollern“, der Herzog von ſich auch Infanterie betheiligen werde, die der „Nach der herzerhebenden, Mich hochbe ⸗ 
der Krönungsmantel. Seltſam trauervolle,| Sachſen-Koburg, der Prinz Karl von Däne-| größeren Bequemlichkeit halber auf Maul-] glückenden Feſtesfreude, mit welcher der fo 
durchdringende Sackpfeiferweiſen erfüllen die] mark und der Prinz von Battenberg an Bordſeſelkarren befördert werden ſoll. bedeutſame 200fähri : Gedent 3 

Luft. Dieſelben wurden geſpielt von den] der „Osborne“. 5 Im Haag verlautet, daß Dr. Müller, Ge⸗ ne 200lährige Gedenktag der Er⸗ 
Pfeifern der Königin, die in ihrer maleriſchen Die zur Theilnahme an den Begräbniß⸗ neralkonſul des Oranjefreiſtaates, begleitet hebung Preußens zum Königreiche im ganzen 
Hochländertracht vor dem Leichengefährt fchrei-] Feierlichkeiten nach London entſandten Abord⸗] von Villiers, Smees, Weßhuizen, Jonathan] Lande gefeiert werden konnte, iſt durch den 
ten, zu deſſen Seiten acht von der Königin] nungen des erſten Garde⸗Dragoner⸗Regiments] Joubert, in Berlin mit der deutſchen Re. Heimgang weiland Ihrer Majeſtät der Könj⸗ 2 
Stallmeiſtern und Flügeladintanten, vier auf (Königin von Großbritannien und Irland)] gierung ein förmliches Abkommen über die) gin von Großbritannien und Irland, Meiner 2 
jeder Seite, gehen, die ihrerſeits wiederum] und des fünften pommerſchen Huſaren⸗Regi⸗] Anſiedelung von Buren in Deutſch-Südweſt⸗ vielgeliebt 5 Povel \ ? * 
von Grenadieren begleitet werden, Alle in] ments (Fürſt Blücher von Wahlitatt) ſind afrika vereinbarte. Es heißt, daß eine große > en um hochverehrten Großmutter. 2 
großer Uniform. Unmittelbar hinter dem] geſtern Mittag dort eingetroffen, fie wurden] Anzahl der hier lebenden Burenflüchtlinge⸗ tiefe Trauer über Mich und Mein Haus ge⸗ s 
Sarge befinden ſich die Admirale Sir Michael | jofort mit Pferden verſehen. insbeſondere die ehemaligen Beamten der kommen. Unter dem friſchen Eindruck dieſer 

N d r 5 1 Transvaalbahn, ſich bereit erklärten, nach dem Heimſuchung habe Ich Meinen diesjährigen 


| berieti) geſtern den Etat des Reichsgeſundheits⸗ 
demi. Staatsſekretär des Innern Graf Poſa⸗ 
Ddowsky erklärte auf eine Anregung des Abg. 
Nüfter⸗Sagan, daß er, ohne den verbündeten 
1 Regierungen vorgreifen zu wollen, für die 
Abptrennung der biologiſchen Abtheilung ſei. 
5 Bevor man dieſe aber ſelbſtſtändig mache, 
müßten Sachverſtändige entſcheiden, wo fie 
ihr Domizil haben ſolle. Abg. Antrid (Soz.) 
erörtert in ausführlicher Weiſe Mißſtände, die 
in Krankenhäuſern zu Tage getreten ſind, und 
die ihre Urſache hauptſächlich in ſchlechter 
Bezahlung des Wärterperſonals haben. Der 
Obermedizinalrath Dr. Piſtor theilte dieſen 
Beſchwerden gegenüber mit, daß die bezüg⸗ 


9 
k Böen ae g Abg. 5 aus der] Seymour und Fullerton, deren Gegenwart an — f 

borigen Seſſion Anlaß zu einer allgemeinen] dieſer Stelle des Zuges die erſte Andeutung| ; — deutſchen Kolonialgebiet auszuwandern. 8 8 5 x 
Feviſion der Berliner Krankenhäuſer gegeben gi Antheil des geſtrigen Tages an je Wi i bi Königin Wilhelmina ſondte ‚ Wrätdent | urtstag an der Bahre der edlen Fürftin 3 
haben, bei der ſich jene Behauptungen im 9 . ee Die Wirren in China. Krüger BL perſönliche Einladung zu ihrer] in ſtiller Einkehr begangen, Um jo wärmer N 


en Leichenfeierlichkeiten der Flotte gehört, 
während heute die Armee den erſten Platz 
darin einnimmt. Sodann kommen die könig⸗ 
lichen Leidtragenden, ſämtlich zu Fuß und zu 
je drei und drei gehend. Mit dem Könige 
gehen Kaiſer Wilhelm und der Herzog von 
Connaught, hinter dieſem Prinz Heinrich von 
Preußen in Admiralsuniform zwiſchen dem 
Herzog von Sachſen⸗Koburg und Gotha und 
dem Prinzen Arthur von Connaught, und 
ſchließlich der Kronprinz des deutſchen Reiches 
in Uniform, welcher zwiſchen dem Prinzen 
Ludwig von Battenberg und dem Prinzen 
Karl von Dänemark einherſchreitet. Der 
König trägt Marineuniform mit zahlreichen 
Orden, ebenſo Kaiſer Wilhelm, der Herzog von 
f ight Generalsuniform. Es folgt die 
Gruppe der königlichen Damen, alle in tiefer 
Trauer, das Haupt von ſchweren Schleiern 
bedeckt, voran Königin Alexandra, zum Schluß 
ihre jüngſte Tochter. Die Damen und Herren 


Eine Nachricht aus Tientſin vom 31. Jan.] Hochzeit: Krüger wird ſich durch Leds ber- und lauter ſind aber an Mein landesväter⸗ 
bringt die ſehr der Beſtätigung bedürftige] treten laſſen. liches Herz die zahlreichen Kundgebungen aus 
Nachricht, daß Li⸗Hung⸗Tſchang geſtorben ſei e ER n e „ es 
8 N 5 N 8 K 2 der Heimath gedrungen, welche Mir die in⸗ 
und der Gouverneur von Schautung, Muang : 5 f 1 10 5 a 
Hifi, atı feiner Stetie Die Sriebensberhand. Aus dem Reiche. ee sa . Er 1 
lungen weiterführen ſoll. Das Namen der 1 Fi Kr Schmerze ſowie ſeine treue Füubitte für Mein 
proviſoriſchen Regierung in Tientſin iſt durch Dis ale en ey on ae 2 09505 ferneres Wohlergehen zum Ausdruck gebracht 
ben e e rn ohne land bleiben. Am Abend dieses Tages begiebt| haben. Es hat Mir wohlgethan, erneut zu er⸗ 
von Tientſin ein heftiges Feuer vernommen.] an ra — Bord 5 e 5 gen fahren, in welch freundlicher Weiſe Meiner an 
deutſche Truppen find heute abgeſandt worden. eh a et fingen wi, bekannt, nach Meinem Geburtstage in den deutſchen Lan⸗ 
%%% %. 
ein ſchwer uft, a ie Nachricht dürfte]; g v. d. H. Eiſen⸗ ; „ ird z 
kaum begründet ſein, Ben ke einem an dem- 1 ae ie — 55 ge m ee er. 
jelben Tage datirten Telegramm des Grafen * erichtet aa * ar 0 45 allen heiligten Meinen wärmſten Dank zu 
Walderſee aus Peking verlautet davon nichts: e G — u 10 47 0 5 F urb Diese erkennen zu geben. Gott der Herr aber wolle 
derſelbe meldet, daß eine Kolonne von vier Fra ist 8 für die Provins Schles⸗ das deutſche Volk in allen ſeinen Schichten 
elle rn ri a0 ag kllerie wis Solktein, wichtig a der Sründonnerjtag [nd Gliedern auch ferner in feinen gnädigen 
ner Infanterie, Feld- un tg: Tier o tig, N 3 ! 
unter General von Trotha von dort aufge⸗ 5 6 5 SN a 180 eg u * 1 
brochen ſei, um die Gegend zwiſchen San auch gegenüber — Heſehlichen Beſtinnmungen en en dene eee ee 
iation, Tſchatan und den Ming Gräbern bei] über die Arbeitszeit behandelt wird. . Mit krönen! Ich erſuche Sie, diefen Erlaß als 
bald zur öffentlichen Kenntniß zu bringen.“ 
— Dem aus Feen abberufenen 
deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin widmet 


HBeſentlichen als unrichtig herausſtellten. Die 
SBogialdemokraten brachten auch den Jenaer 
Fall einer angeblich zwangsweiſe gegen den 
Willen des Patienten durchgeführten Waſſer⸗ 
entziehung zur Sprache, worauf der Vertreter 
der ſachſen⸗ weimariſchen Regierung im 
Bundes rathe erklärte, daß nach dem Ergebniß 
Keiner Unterſuchung des Falles die betheiligten 
Aerzte kein Vorwurf treffe, daß es ſich nicht 
un ein Experiment, ſondern um eine mit Zu⸗ 
ſtimmung des Patienten vorgenommene Kur 
ehandelt habe. Bezüglich einzelner in der 
Debatte weiter berührten Punkte erklärte der 
Herr Staatsſekretär u. a., daß die Verordnun⸗ 
gen zur Ausführung des Reichs⸗Seuchen⸗ 
fesche ſoweit es ſich um die Peſt handelt, 
reits erlaſſen ſind. Eine jo w ehende 
Kompetenz gebe dieſes Geſetz dem Reichs⸗ 
geſundheitsamte nicht, daß es in die Einrich⸗ 
tung der Krankenhäuſer eingreifen könnte, die 
einzelſtaatlichen Veranſtaltungen ſeien viel⸗ 2 N 
mehr nach wie vor auf dieſem Gebiete völlig] des Hofes und Offiziere bilden den Schluß. 
unabhängig. Ueber die Frage, ob für das] Als der Sarg das Thor des Schloßparkes er- 
Veterinärſtudium die Ablegung der Reife-] reichte, verſtummen die Sackpfeifer und alle 
prüfung zur Bedingung zu machen ſei, haben] Muſikkorps inteniren die ergreifende Weiſe 
amtliche Erörterungen ſtattgefunden und die des Beethoven ' ſchen Trauermarſches. Lang: 
Angelegenheit liegt gegenwärtig bei den] ſam windet ſich der Trauerzug den Berg hinab 
preußiſchen Reſſorts zur Entſcheidung. Wenn] nach Cowes hinunter und durch die Straßen 
die Verordnung zum Schutze der Arbeiter inf der Stadt, zu deren Seiten, auf ihre umge- 


Tſchangping zu durchſtreifen. Es ſollen näm einem. 30 Millionen-Etat wirthſchaftet im 
5 „ Tagen Jahre 1901 die Stadt Charlottenburg. Nach 
70 Weil . weſtlich von Peking viele ein⸗ dem vom dortigen Magiſtrat der Stadtverord⸗ 
geborene Chriſten ermordet worden fein, Fa neten Verfammlung vorgelegten Stadthaus: 
man hält es dahe r für wahrſcheinlich, daß die halts Plan für 1901 entfallen von den be⸗ 
Expedition deshend dorthin abgeht. ie Graff deten den (tatäpoften auf den Kauphekak) enn N ſchre 
zalderſee weiter meldet, find bei der früher 11604000 Mark im Ordinarium und 6612000 f überreicht hat, das ſeinem Amte als Bot⸗ 
e 8 1 fi 5 in Schanhaikwan von] Mark im Ertraordinarium, auf den Kanalifa- ſchafter des deutſchen Reiches ein Ende ſetzt. 
ne Hanimann, I. Mann getödtel. lions tat 127 500 Mart, auf den tat des|verläft dennachſt umfere Haupfftadt. Obwohl 
3 — eee von Engländern ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes 1313 825 Mark, er nicht jo lange in Petersburg geblieben iſt, 
18 r schwer verbrannt] der ſtädtiſchen Gasanſtalten 5 43 785 Mark] wie ſein Vorgänger, jo hätten doch feine Eigen. 
Re ern Eon en. Stage 5 5 5 — Ed 000 Mark) De 5 2 Naben 5 5 Es 
Di Gesandten ir Nerz laben wie von im Ordinarium und 2705509 Mark im Extra-] Rußland in traditioneller Weile freundſchaft⸗ 
Die re 3 ee cin, ordinarium. — Nachdem durch rechtskräftige] liche Beziehungen unterhält, ſowie ſeine per⸗ 
e einer nt eſchloſten Urtheile des Landgerichts in Beuthen O. S.] ſönliche Stellung hingereicht, um ihm ei 

ame Sitzung mit den vom 10. Oktober und 7. Dezember v I gegen] große Poſttion in der _ offiziellen Welt 4 
Halten. Anderer ⸗ die in Krakau erſcheinende Zeitſchrift „Polak“ ſichern. Sein ausgezeichneter Charakter, ſein 
g binnen Jahresfrist zweimal Verurkheilu bervorragend lichtet. 5 en und ſeine 
auf Grund der Paragraphen 41 und 42 des vollendete Höflichkeit haben die lebhafteſten 
Strafgeſetzbuchs erfolgt find, hat der Nei Sympathien allen denen eingeflöß elch 


* 
1 


5 


das „Journ. de St. Petersb.“ überaus ehrende 
Abſchiedsworte, es ſchreibt: Fürſt Radolin, 
welcher dem Kaiſer ſein Abberufungsſchreiben 


Roßhaarſpinnereien nicht überall durchgeführt] drehten Waffen geſtützt, regungslos die Sol⸗ 
1 würde, wie ſozialdemokratiſche Redner be-] daten verharren, bis zu dem Landungsquai. 
haupten, jo jet dies nur zu bedauern, aber] Unter dem Donner der Geſchütze und unter 
man wende ſich mit dieſer Beſchwerde an die] dem gedämpften Klang der Trommeln wird 
N :guftändigen einzelſtaatlichen Organe. Das] der Sarg wieder von Seeleuten auf die Nacht 
Neichsgefundheitsamt wende der Frage ſeine „Alberta“ getragen und dort in einem Pavillon 
fortgeſetzte Aufmerkſamkeit zu, und wenn der] aufgebahrt, der mitten auf Deck errichtet iſt 
Schutz mit Hülfe neuer wiſſenſchaftlicher Er] und ee ſind, ſo daß der Sar 
lahrungen ohne den Ruin der betheiligten N bleibt. Die Leid⸗ 
AJnduſtrie wirkſamer {tet werden könnte, 
würde es geſchehen. weiter zu gehen, 
als die Exiſtenzbedingungen der Induſtrie ge- 
1 ei nicht möglich. Nach einer kurzen 


ehe en gab. 

Reichsverſicherungsamtes at jetfon-| Sp | 
miſſion überwieſen, womit der Spezialetat] Uh ee geht. Faſt I a zeſten 
des Reichsamts des Innern verlaſſen wurde.] nach Often gerichteter Linie beginnt die Fahrt 


die 


Dt Fe 


ere Verb ng dieſer Zeitſchrift ruf- 
Dauer von zwei Jahren verboten. — 
Nürnberg ergab die Abſtimmung der Laden⸗ 


hie schaft ch des Fürſte 

In] Radolin beſeelen, hat ſe a ſtets diejenigen 
s g N für die Fürſtin Radolin verbunden, deren hohe 
inhaber über den Achtuhrladenſchluß nicht die] Eigenſchaften allgemein geehrt werden. So 
geſetzlich erforderliche Zweidrittelmehrheit da-| ruft das Weggehen des Botſchafterpaares in 
für. Die Regierung kann daher den Anträgen] Petersburg das lebhafteſte Bedauern hervor. 
auf Einführung des Achtuhrladenſchluſſes — Die Berliner Mäntel⸗Konfektion, eine f 
nicht ſtattgeben. — Die Tagung des Landes-] unſerer größten Exportinduſtrien, beſchäftigte 
ausſchuſſes von Elſaß Lothringen iſt geſtern ſich vor einigen Tagen mit dem neuen Zoll⸗ 


Für Montag ſteht der Etat des Reichsjuſtiz- zwiſchen den Kriegsſchiffen hindurch, welche zu 
amts zur 1 beiden Seiten der Fahrſtraße, die Breitſeite 
2 ar vor Anker liegen. Während nördlich der Fahr] Mehrere Burenkommandos vom Norden 
Die Beiſetzungsfeierlichkeiten in ſtraße durchw engliſche Schlachtſchiffe liegen und Nordoſten des Oranjefreiſtaates rücken 
N 8 England e grüßen, ſind die fremden Kriegsſchiffe, unter Buren, in die Kapkolonie einzudringen, wurde] durch den Staatsſekretär von Puttkamer er- tarif. In der unter Vorſt ien⸗ 
e denen außer den deutſchen Schiffen ſichf von den britiſchen Truppen vereitelt. Das öffnet worden. In ſeiner Rede führte der mas 3 N eee 2 
= der Königi r Osborne na - nd uma lches kreta f ya 2 
* Werte mend been Hie 5 Hin tugieſiſcher Kreuzer befinden, auf der füdlichen | Kapkolonie eingedrungen ift, wurde von den | 1901 weiſe einen aus dem verfloſſenen Rech-] Branche wurde, wie der „Konfektionär“ mit⸗ 
h Linie verankert. Kurz vor 5 Uhr kam die] britiſchen Truppen ſehr bedrängt. Die Buren] nungsjahre herrührenden Ueberſchuß auf, derf theilt, konſtatirt, daß der Export von Jahr zu 2 
Trauerflottille auf der Höhe von Gosport an, 
wo die „Alberta“ die Nacht verblieb. Dieſelbe ) 
wurde von Booten der Kriegsſchiffe bewacht theilungen zurück. ö 
während eine beſondere Wache am Sarge der Während von einigen Seiten verlautet, 
verewigten Königin Aufſtellung genommen] daß der Thronwechſel in England Einfluß 
hat. Die Fahrt über den Solent, durch die auf die ſüdafrikaniſche Politik haben könnte, 
ſtattliche Reiche der großen Kriegsſchiffe machte] erfährt der Londoner Korr., der „Voſſ. Ztg.“ 
einen überaus großartigen und feierlichen] aus ſicherer Quelle, daß dies nicht der Fall 


Eindruck. Alle Manöver waren ſorgfältig vor-| jein wird. In leitenden engliſchen Kreiſen 
bereitet und wurden mit der größten Ge⸗ ar auch fetzt noch die Abſicht, den Krieg 


—ůů irren vorüberfahrenden Yachten zugekehrt, Aus Südafrika. 
und die „Alberta“ mit dem Traquerſalut] nach dem Süden vor. Ein neuer Verſuch der 
haben geſtern mit der Ueberführung der Leiche f ** 3 N d eee der. f N 
auch je ein franzöſiſcher, 3 und por] Vurenkommando, welches im Zentrum der] Staatsſekretär aus, der Landeshaushalt filr] Sitzung der offiziellen Vertretung dieſer 
überaus günſtig, der Fremdenverke in 4 ; - : 8 ) Aa 
Cowes —— beängſtigend. Nachmittags ließen viele Pferde und Wagen im Stich und für die geſteigerten Bedürfniſſe auf dem Ge] Jahr zurückgeht und daß darin nur Wandel 
2 Uhr trugen 12 Matroſen den Sarg aus dem 
Schloſſe zu Osborne und ſetzten ihn auf eine 
mit 8 Pferden beſpannte Lafette. Der Sarg 
der Königin — es ſind eigentlich drei Särge 
— ein ſchlichter Eichenſarg, eine Zinkumklei⸗ 
dung und ein polirter und geſchnitzter Ulmen ⸗ 
holzſarg — trägt 15 Inſchriften, und zwar 
ganz gleichlautend, auf dem Zinkſarg in 
auf dem äußeren 


zogen ſich in öſtlicher Richtung in zwei Mb: biete der Rechtspflege verwendet werden ſolle.] geſchaffen werden kann durch die Handels- 
Bezüglich der Regulirung des Oberrheins] verträge. Die Bekleidungsinduſtrie als ſolche 
werde demnächſt eine Einigung zwiſchen den] bedarf eines beſonderen höheren Schutzes ihrer 
Uferſtaaten Bayern, Baden und Elſaß⸗] Erzeugniſſe nicht, da fie ſich durch ihre 
Lothringen erwartet. Mit eienm Hoch auf!] Leiſtungsfähigkeit eine ſolche Stellung auf 
den Kaiſer erklärte der Staatsſetretär die | dem Weltmarkt erworben hat. daß ſie befom 
Tagung für eröffnet. Nachdem das Haus das] dere Schutzzollſchranken nicht benöthigt. An 
frühere Präſidium wiedergewählt hatte, ge ders dagegen liegen die Verhältniſſe in Bezug 
Form einer Silberplatte, ö > f 0 = dachte Präſident Schlumberger in warmen auf die Jollſätze für Halb. und Vorfabritate 
chenſarg in Form einer Bronzeplatte. Die] nauigkeit ausgeführt. Sobald die „Alberta“ fortzuſetzen, bis die im ſtehenden Buren] Worten des Todes der Königin Viktoria und] der Bekleidungsinduſtrie, hier iſt der Schuß ⸗ 
Inſchrift iſt in lateiniſcher Sprache und lautet ſich E ni näherte, feuerte letzteres entweder die Waffen ge treckt haben oder zer- bat das Haus, ihn zur Abſendung von Ber- zoll in Zukunft nicht mehr in der bisherigen 
in deutſcher Ueberſetzung: „Hier ruht der Leibſſeine Salbe ab, die Mannſchaft präfentirte dasſſprengt oder vernichtet worden find. In] leidstelegrammen an den Staiter und den] Höhe erforderlich. Es wird daher verlangt, 
der erhabenſten, mächtigſten und vortrefflich⸗[Gewehr und kehrte dann die Waffen um,] Uebereinſtimmung mit dieſer Information | Statthalter Fürſten Hohenlohe zu ermüch⸗] daß 1. für die Verkleidungsinduſtrie keine 
hrend das Muſikkorps einen Trauermarſch! meldet eine Durbaner Drahtung des „Stand- tigen. oder nur geringe Abänderungen der geltenden 


** 


ſten Herrſcherin Viktoria, von Gottes Gnaden! wä 


Der Kleine hatte den leiſen Spott in der] Ein Herr, deſſen Gelehrtenberuf ebenſo das zum erſten Mal auftaucht. Es iſt allerdings | In feinem Geſammtäußern, wie in jeiner 


Der Daͤmon des Hauſes Aeußerung Ruperts wohl nicht verſtanden, glattraſirte Geſicht und die ſtark marfirten|ein bedenkliches Zeichen, wenn der als Wuche- 


U er nickte wohlwollend und ſagte, während fein) Züge, wie die hölzerne Haltung und die inſrer ſchlimmſter Sorte verſchrieene Seefelder 
Strumborn und Sohn. icht ſich breit zu einem Lächeln verzog: würdevollem Schnitt gehaltene Toilette zum von Strumborn für ſalonfähig erklärt wird.“ lichen Schliff beſitze, abwehren, lag eine ſouve⸗ R 


Roman von H. D’ALto na. „Danke, ich halte mir gern Apotheker und e Ausdruck brachte. hatte bereits] „Und Sie meinen, der junge Strumborn räne Verachtung ſeiner Umgebung und ihrer 


11 Nachdruck verboten. bokaten vom Halſe. Die pflegen einem mehr eine Weile unbemerkt den Gang des Geſprächs werde ſich an die plumpe Tochter Kunkeberg's Formen. 1 

Ja, der Konſul hat heute in der That eine aus dem Haus herauszutragen, als zehn verfolgt. Nun trat er anſcheinend abſichtslos verhandeln laſſen, während er in Seefelder's“ Auch jetzt, während Kunkeberg auf die 7 — Be; 

ſoud eh Muftertoiettion von Gäſten aus- Pferde hineinſchleppen können.“ Dann drehte näher und neigte das rechte Ohr ſeitwärts holdſeliges Töchterlein, die übrigens zu dem liche Verkengung des Jünglings mit den 

geſtellt, bemer te der Advokat ſarkaſtiſch und er ſich ſchwerfällig um und ſchob ſich der Mitte nach der Gruppe. s Alten vaßt, wie die Roſenknospe zur Distel, muſterhaft gebrannten Locken demſelben be 
zuckte leicht mit den Achſeln. des Saales zu. 3 | er ihn beobachtete, konnte wahrnehmen, verliebt iſt? Das glaube, wer da will! Der wegungslos in das von der Erregung des 
kleine Herr mit dem „Der Urtypus eines Parvenüs, dieſer Herr daß er a war, jeden Laut von Kontraſt zwiſchen Beiden iſt doch zu groß.“ Tanzes zinnoberroth gefärbte Antlitz blickte. 


2 


Inzwiſchen hatte der 
ſtattlichen Embonpoint fi den Unterhalten⸗ Kunkeberg,“ brummte van der Melde, indem den Lippen haltenden, in die weit! „Muß, muß,“ ſagte van der Melde mit lag in feiner protzenhaften Haltung etwas ab» 
den genähert, ohne daß er don Dr. Rupert be- er wegwerſend mit den Achſeln zuckte. vom Kopfe abſtehenden, wie zum Wortfang Nachdruck. „Und ich glaube bald, es wird ſichtlich Brutales, jo daß eine einigermaßen 
merkt worden war. „Wer iſt denn der artige Herr?“ fragte der geſchaffenen Ohrmuſcheln aufzufangen, die höchſte Zeit, — das heißt, ich will nichts zartbeſaitete Seele den Verſuch einer Annähe⸗ 

Der Dicke mochte die Aeußerung des Letzte- Maler. „Ich begreife Ihre Geloſſenbeit gegen. „Seefelder, die Wechſelunke, iſt nicht um⸗ geſagt haben.“ rung ſofort aufgegeben haben würde. 3 
ren als eine an ihn gerichtete Bemerkung auf- über ſolcher Anmaßung nicht, oktor! 4 ſonſt hier,“ ſagte van der Melde halblaut und!) „Ein artiges Spielzeug, diefer vornehme. Dr junge Mann ſchien jedoch gewohnt zu 
gefaßt haben. „Im, der Onkel macht mir Spaß,“ gab kniff bedeutungsvoll die Augen Tue aun Patriziername für die rothen Beefſteakhände ſein. um den Preis der Erreichung ſeines 

„Wie meinen Sie das?“ fragte er ganz un⸗ lächelnd der Anwalt zurück. 8 } „Abſcheulich!“ rief Dr. Rupert in nur müh- einer Kunkeberg.“ meinte der Advokat mit Zieles gern einmal einen Theil der eigenen 
vermittelt. „ „Ein Holzklotz in Goldfaſſung!“ „„ Jam unterdrückter Entrüſtung mit unter- einer Geberde der Widerwillens. „Aber ſtill. Werthſchätzung in die Schanze zu ſchlagen. 

„Ich meine, es würde ſich für den jungen „Viel Moneten und wenig Manieren,“ ſchal⸗ drückter Stimme aus. „In dieſem Salon, in da kommt Willibald!“ Er krümmte nochmals den Oberkörper zu 
Herrn doch wohl geſchickt haben, wenn er, , tete der Vierte der Gruppe ein. welchem ſich ſonſt die Creme unſerer Geſell. Während 150 der Gruppe der Sohn des einem tiefen Bückling zuſammen und ſagte in 

N Hauſes, Willibald Strumborn, der ſoeben ſüßlichem Tone: N 


„Ach jo, ja.“ unterbrach ihn der Frager. „Ich bitte Sie, Manieren,“ kam es mit einem ſchaft Rendezvous gab, haufen Wucherkrallen 3 
deffen gefellſchaftliches Talent entſchieden an Anfluge von Bitterkeit aus dem Munde Au, und Hausknechtsfäuſte. . Gegenſtand des Geſprächs geweſen, näherte, „Herr Bankier, Sie verzeihen gütigſt meine 
Glanz mit dem Behang ſeiner ſchneeweißen perts. „Wozu braucht ſo einer Manieren!“ „Auch die Tochter iſt nicht umſonſt hier,“ näherte ſich der unglückliche Jüngling, welcher Unvorſichtigkeit, die ich mir vorhin zu ſchulden 

c Kann er. 11 dafür was kaufen! Haus, Hof, warf van der Melde wieder ein. durch das Ungeſtüm ſeines Tanzens kurz vor kommen ließ. Ich bedaure dieſelbe unend⸗ 
Er blickte den Juriſten forſchend an und Weib, 1 alles, was fein ist? Nein! „Der junge Strumborn ſoll ja bis über die her den Unwillen der Bankierstochter erregt lich. Darf ich Sie höflichſt bitten, mich Ihrem 
ſetzte dann mit gönnerhafter Miene hinzu: Aber für 1 alles! Auch Menſchen!“ Ohren in fie verſchoſſen fein,” bemerkte der hatte, deren Vater, Herrn Kunkeberg. Fräulein Tochter vorzuſtellen? Mein Name iſt 

„Sie find wohl hier beim Gericht angeſtellt?“ Der harte Klang Er rte Advokat. | Die kleine, geſchmeidige Geſtalt des Jün „Fahrenholz. Eduard Fahrenholz, zuletzt Ben 
„Warum intereffirt Sie das, wenn ich fragen ließ Sienemann überraſch up n. Er ſah „Verliebt in dieſes Monſtrum?“ kam es lings in ſorgfältiger Toilette, mit den Fin treter der Firma Blumenfeld und Roſen⸗ 
darf?“ gab Rupert zurück. 5 den Anwalt forſchend an und fragte dann mit von Sienemanns Lippen und er ſchüttelte lich zu Locken geträuſelten Haaren, dem dün⸗ berg.“ 

e Sie zuweilen unterdrückter Stimme: „Auch unſeren Wirth, wegwerfend den ſchwarzlockigen Kopf, nen, ſtrohfarbigen, . Stk in die Höhe 8. Dit ſtumpfem Ausdruck des breiten Ges 


„Nun, ich meine nur. Ich ſeh Si 2 1. } ; ; 
bei mir mit Aktenheften unter dem Arm zum den Konſul? Nein. beleidigen Sie feinen Geſchmack drehten Schnurrbärtchen, eine Erſcheinung, ſichts hatte Herr Kunkeberg die in raſchen 


Juſtizgebäude gehen! Ich dachte mir deshalb. Des Advokaten Antlitz blieb eine Weile un⸗ nicht. Ich hörte vorhin, daß Vater und wie aus dem Modejournal herausgeſchnitten, Tempo herausgeſtoßenen Worte angehört, g 
daß Sie vom Gericht ſeien. Man läuft doch beweglich, eine Weile richtete er das Auge Tochter heute zum erſten Mal dieſen Saal ſtand im ſchreienden Gegenſatz zu der kurzen, einen Augenblick ruhte der Blick der hervor⸗ | 
2 


auellenden Augen auf dem Antlitz des in ehr⸗ 


nicht blos zum Vergnügen ins Juſtiz- eruſt auf den Frager, dann fragte er langſam, betreten. Es iſt ihr erſtes Benefiz hier.“ unbeholfenen Figur des Geldmannes. 
see | „Der Doktor hier jagt ja, fr Moneten Der Bankier ſchien anzunehmen, daß er erbietiger Haltung vor ihm Stehenden, dann 


au nen? 


1 ; \ N 
4 x ES 


gebäude!“ 8 „ RER i ohne jegliche Betonung: 
„Nanchmal doch,“ lächelte der Anwalt, „Sagte ich das?“ a kauft man alles,“ erklärte der Kaufmann, der Mode und dem Geſchmack genug Kon- kam es im fetten Tone langſam von feinen 
zwenigſtens dam, Wegner Anderer, das „Strumborn hat jein Konto in der Vereins- auch Konſulsſöhne.“ f e zeſſionen mache, wenn er der Welt durch das fleiſchigen Lippen: e 
- beißt, wenn es einem gelingt, den Anderen bank Hulp Seit geſtern iſt Stunfeberg) „Sie haben mich nicht verſtanden,“ wendete Heraushängen einer goldenen Fünfpfundkette „Ich kenne die Firma, die Sie da nennen. 
vor der Strafe des Richters zu retten. Ich ſein Bankier,“ bemerkte van der Melde. der Anwalt ſich an den Künſtler. „Ich meine und einiger werthvoller Brillanten auf zweifel gerade nicht. Aber wenn fie keinen guten Go 
en re Bertheidiger. Wenn Sie mal] „Ah, das iſt mir 2 neu! rief der Ad- Fräulein Seefelder. die ſchöne Tochter der Date Art bewies, daß er in der Lage war, kuch hat, an dem Namen liegt's wenigſtens 
5 Bedarf haben often; ich ſtehe gern zu are aus. „Aber es jetzt mich nicht in er. uke, wi! der Melde den alle Modewaaren magazine der Stadt zugleich nicht“ : vr 
Eu Dienſt en.“ a . Be Fe * 2 7 W } 7 28 Dauer! 5 a ch 8 n . * 


|Serfelder nennt, der beute bier glei, ai anszutanfen — 12 un ee 


Güte, 2. für fabrifate, deren Herſtellung] vom 17. bis zum 50. Lebensjahre dauert. Die 20. März nach den Beſtimmungen des; Böſchung herabgeſtürzt und ſtützte ſich halb 0 8 1 
1 Deutſchland — hoher Bella ni N aktive Dienſtzeit beträgt bei der Infanterie Teſtators erfolgte An augerordentlichen iegend auf die ſeitwärts ſich befindliche Stettiner Wachel ten 
igebürgert hat, erhebli — 7 


che 1%, bei der Kavallerie und Artillerie zwei Spenden erhielt der Verband zuſammen ] Barriere. Er ift an mehreren Stellen zer⸗ Stettin, 2. Februnr. Das dies ſäbrige 

Tae ate, deren He in Jahre b 313,35 Mark. Da derartige Zuwendungen] trümmert. Es iſt als ein Glück anzuſehen Winter fel des Stettiner Giund⸗ 

deutſchland unter dem geltenden Regime Aus Kairo wird gemeldet, daß im leider noch ziemlich vereinzelt daſtehen, fo weiſt] daß die Beamten und die Paſſagiere mit demſbeſiher⸗Bereins iR auf Sannabend 
a entwickelt hat, mäßige Bollherab- nn wiederum Kämpfe zwiſchen einzel der Bericht darauf hin, daß der durch ſeineſ bloßen Schrecken davongetommen ſind. den 2 3. Keb rnar, verichohen. * 

ngen ſeſtgeſetzt werden. nen Ras ſtattgefunden haben, bei denen die Bezirksvereine ſowie deren Pfleger und; In Köslin verſtarb der Rechtsanwalt und — Das Lerzeichniß ver Theile 


— Herzog Heinrich von Mecklenb Verluſte auf beiden Seiten 7000 Mann be- Pflegerinnen in alle Theile des Stadtgebietes] otar A. Mahlendorfi. — Für Neuſtettinſu x. WERT 
Schwerin hat, wie bereits gemeldet, die tragen ſollen. verzweigte Zentralverband den besten Zug zu it die Errichtung einer zweiten Apotheke ge⸗ Fr 5 e 4 r 2:4: 7 
nach ſeiner neuen Heimath angetreten. Der — zweckentſprechenden Vertheilung von Gaben an | nehmigt. hr ni 5 ö or n st 1 

. ; : = wird zu . April neu herausgegeben werden, 


CCC 
222% „„ Age auf Aenderung der Ginmnnungan 1 
Praktiſches für den Haushalt. n Rergethmik and den Mer mitee nung unftaltel 
Weiße Hutfedern, die man län- bis zum 10. Februnr schriftlich zuzustellen. 
jere Zeit aufbewahren und vor dem Gelb- — Wir machen nochmals darauf auf 
werden ſchiitzen will, ſchlägt man in ein weißes merkſam, daß die Laoſe 2. Haſſe der 204, 
Tuch, nachdem man vorher für 10 Pf. weißes preußiſchen Klaſſen⸗ Lotterie b 
get 3 3 ee dp“ eſtens Dienitan, der 5. d. W. Abends 
hen die Federn gelegt hat. Auf dieſe Weiſeſ s uhr n 8 9 8 EN 
. age die 5 jahrelang fen bei Verluſt des Anrechts eruenert Fehl 
unverändert ihre ſchöne weiße Farbe. s rt . 1 * j 
Um Glasthüren und Fenſterſmer e 
undurchſichtig zu machen, löſt man dera got te Brovinz Bommer 
eine Handvoll Kochſalz in einem Achtelliter Veranſtolſe in der geit vom 7. bis 10. 8 
Weißbſer auf und beſtreicht mit einem Pinſel 1901 in Stetein eine Provinzialſchau, 
die Außenſeite der Scheiben kräftig und auf welcher Thiere, Erzeuguiſſe des Ackerbaues, 
gleichmäßig mit dieſer Miſchung. Durch Ab- miſchmirthſchaftliche Erzeugniſſe und Geräthe, 


Kaiſer hat dem Herzog den erbetenen Abſchied 55G die Armen darbietet. — Die Bezirks 
aus dem preußiſchen Militärdienſt ertheilt. Vereinsarmenpflege. Armenpflegevereine üben die eigent⸗ 
Der Herzog-Regent von Mecklenburg hat ſeinen 2 , liche Armenpflege ſelbſtändig aus, mehrere 
Bruder zum General ernannt. Dem Herzog Der Zentralverband fir die derſelben unterhalten während des Winters 
ift ferner auf ſeinen Antrag die Entlaſſung] Stettiner Vereinsarmenpflege hat auch im ab- eigene Suppenküchen, aus denen verabfolgt 
aus dem mecklenburgiſchen Staatsverbande | gelaufenen Jahre eine umfaſſende Thätigkeit wurden: im Verein Weſtend⸗Torney 747% 
ertheilt worden. Ein Galadiner zu Ehren des entfaltet, wie ans dem uns gedruckt vor⸗ Portionen kräftiges Mittageſſen, Königsthor⸗ 
Herzogs Heinrich fand in Schwerin Montag liegenden Bericht zu erſehen tft. Der Vorftand Frünhof 7248, Oberſtadt 6300 und in Bredow 
Abend im Goldenen Saale des großherzog⸗] letzt ſich zuſammen aus den Herren Polizei- 1870 Portionen Suppe. In einigen Bezirken 
lichen Schloſſes ſtatt. Zahlreiche Einladungen] präſident v. Schröter (Borſitzender), verſammeln ſich des öftern die Mitglieder der 
waren hierzu ergangen. Die Verſammlung Kommerzienrath Schlutow (ſtellv. Vor⸗ Damen-Bereine in der Wohnung der Ge⸗ 
ſtellte ſich als eine Vertreterin ganz Mecklen⸗] ſitzender), Ernſt Köhlau (Faſſenführer) meindeſchweſtern, um Wäſche und Bekleidungs⸗ 
burgs dar. Nach dem vierten Gange erhob fh | und Stadtrath Collas als Vertreter der ſtücke zu fertigen, auch werden arme Frauen 
der mecklenburgische Miniſterpräſident von] ſtädtiſchen Armendirektion. Ferner gehören mit der Aufertigung von derlei Sachen gegen 
Bülow und erinnerte daran, daß der Herzog -] die Vorſitzenden der zehn Bezirksarmenpftege- Entgelt beſchäftigt. Mit den auf dieſe Weiſe 
Regent in Folge von Krankheit an das Bett] vereine dem Zentralvorſtande an. Dem Ver- hergeſtellten Stücken wurde zahlreichen 
gefeſſelt und daher leider verhindert ſei, dem ae e e 8 eine Fanuitien eine Weihnachtsfreude bereitet. Nach 
— — —— bon Bülow] Wärmehalle. Die Inanſbruchnahme dießer band url E weichen mit heißem Waller iſt der dünne, landwirthſchaftiche Hülfsmitte! und landwirth⸗ 
— 8 5 17 7 „Einri ii » 8 de «| 325. 2 b jedes Durchblicken verhindernde Ueberzug ſo ſchaftliche Beräike und Maſchine . nd 
wies dann nach den „Mecklenburgiſch. Nachr.“ Einrichtungen dürfte am beſten aus den nach. von 13 332,73 Mark eine Einnahme von * * Maſchinen zur Aus 
darauf hin, daß das niederländiſche und das ſtehend wiedergegebenen Zahlen erhellen. Die 23 654,77 Mark zu verzeichnen, der in Aus⸗ fert Er eutfernen. 5 ſtellung gelangen. Geldmittel zur Preisver⸗ 
mecklenburgiſche Volk gleicher Art jeien in der Zentralſtelle für Hülfsbedürftige und gabe 10 708,11 Mark gegenüberstehen, ſomit e enn e. Lederſchuhe erhält monſthefiung Mehem in der Höhe don 45 500 Mark 
Treue gegen ihre Fürſten. Auch die Nieder] Arbeitsnachweis, Kloſterhof 12, gewährte 1479 verbleibt ein Beſtand von 12 951,00 Mark. Die weich und glänzend, wenn man ſie täglich mit zur Verfiigung. Die Anmeldungen haben auf 
et eier in 14 \ j (gegen 1418 im Jahre 1899) Hülfeſuchenden Bezirksverei vereinnahmten insgeſamt Liweiß oder Paſeline einreikt. Der Rück d kt, 5 * 
me Eu — . en — Unterſtützungen, beſtehend in Abendbrod, 9 59 J mer eee e ſtand in den Eierſchalen würde zu dieſennf den, vorſchriftemäßtgen Anmendeſcheinen bei der 
ee ak. kei — G. Nachtlager und Morgendrod bei 1173 (114), Mark. Der Pericht ließt je den Worten Becke genügend ſein x 5 ner in Stettin zu erfolgen. 
ſchlecht der Oranier zuſammengeſunken, der] in Mittageſſen bei 299 (269) und in Brod herzlichen Dankes flir die bisherige Unter & Sollte die Heusfran in ihrer n r- für Pferde. Minder, Schaße, 
alte Stamm entlaubt. Nur noch ein griinen bei 7 (8) Perſonen. An die Vezirks⸗Armen⸗ ſtützung und der Bitte: möchten doch in Zu⸗ Steck lee bemerken, eo 371 — und Bienen bis 28. Februar! Air 
des Reis ſproſſe, das der H ich her vereine wurden 23 (40), an die Innungen k t viele F e der Ar lege mit ſelben vertreiben, wenn ſie 1 Eßlöffel feines Geflügel, Fische und Kaninchen bis 30. Avril; 
— Die Vage, sche und Liebensuwiichig. 107 (94) Perſonen verwieſen und 46 (47) En beige Verde is Detheiligen it) Kochſal; und 1 Xheelöffel gepulverten Sale für aue übrigen Ausſtellungsgegenſtände bis 
Königin Wilhelmina. Die Königin ſtehe . Geſuche wurden als unbegründet abgelehnt. B TER 3 miaf in eine wenig Waser auflöſt und damit 31. Mürz 1901.) Schanordnungen und Uns 
ſam auf dem Thron. Außer der liebenden Der Arbeits nachweis hatte 218 (299) S 8 den Fleck beitreitkt; ſollte das einmalige Auf- meldeſcheine find von der 
Mutter ſtehe ihr kein Mitglied des Hauſes ] ſchlüſſe zu verzeichnen. Die Geſamtzahl der Kunſt und Literatur. tragen der Miſchng ue mch —— 2 kammer zu Stettin koſtenlos zu beziehen 
Oranien zur Seite. Deshalb fei es eine ſchöne Geſuche it dem Vorjahr gegenüber wiederum Der im Verl ee eee ee ' af tstam⸗ 
Aufgabe, die der Herzog zu erfüllen habe. Er etwas gefallen, fie betrug 1914 (1899: 1927). er in dirlage bon Georg ©. a Can. trocknet. nochmals wiederholt. die Land wirtbſchaftstan⸗ 
soll der Königin nicht nur Gemahl. ſondern Im Jahre 1883 waren 8540 Geſuche eingegan wan in Minen erſchemende „Bunftmart| Um Kiter oder vernidelteimer für bie Provinz Pommern 
auch Stütze Berather Alles in Allem ſein.] gen, von denen damals 64 zurüdgeiviefen Ga aueh e Se ene dbb 0 Side eine 1 Sr 1 en! ir eee F 
0 f, * 0 1 > Wo N werden mußten. Mit Errichtung der Zentral: 0 8 ( "a “ : 3 4. 0 ‚> zimer A. d. 1 en 2 11. reine Wirthſchaftsbera⸗ 
den 2 fagte 2 1.2 ei es mr unendlich ſtelle hat das Publikum die Gewißheit erlangt, deri „für Jeden etwas geboten wird, mögen ſoder Raft zu reinigen, taucht man, wie derltönngs Kelle errichtet. Beſtimmungen, 
ſchwer wird, die alte liebe Heimath zu ver daß für 1 die ee GER sein, a ae a 83 ne in Da Kae a Ae werden von derſelben jederzeit 
laſſen, wird d ie Li önigin] unmittelbar bereit iſt. Die vielfach geübte une, mare Y N e { Kung: „ auf Wunſch zugeſandt. 
hr Mıcinen funfegen Sebensiocn erhellen. Abrwelſung aller unbekannten Bettler entzieht auc e wennde ede und Däneben fehlt er Tbeilen Altobol und 1 Theil Schreeſckſänre Der e er S 
Begleite ie ne TEN. dem Bettelunweſen mehr und mehr den Boden duch nicht an gediegenen Holzschnitten die zum zufammengeſetzt it. Nach einigen Sekunden RA 
egleitet von ſo vielen treuen Wünſchen und — Meet Sei ——— ‚anf Theil mit Recht als „Meiſterbilder“ bezeichnet ſpült man die Gegenſtände in friſchem tu ngsgeſellſchaft an den Oyferſiun 
an der — der ee Königin blicke 9 — ſegensreiche nn — Sentralften heile den werden, da ‚fie Reproduktionen berühmter Waſſer und trocknet fie mit einem Tuche oder unſerer Mitbürger, auch weiterhin durch finan⸗ N 
vertrauensvoll in die Zukunft, ziehe getroſt 5 8 Meiſter in brillanter Wiedergabe bringen. An mit Sägeſpähnen. Um Roſtflecke von der- zielle Unterstützung die humanen, der al, 


SEHPFSSEOLERe HELP ER ZELLE ZFERFBZE 


in die neue Heimat. 5 — 4 geh ae ringe en. as baten f- bereite erſchienenen Reproduktionen ſolcher nickeltem Eiſen oder Stahl zu nehmen, reibt gemeinen Wohlfahrt dienenden Beſtre bungen 
ꝛ— — [[fenſtation Grüne Schanze 5 bietet den „Meiſterbilder“ liegen dor von Dürer Hiere. man fie mit Oel ein und nach einigen Tagen er Geſellſchaft zu fördern, iſt nicht ungehürt 
nimus im Gehäus“, „Ritter, Tod und Teufel“ mit einem in Ammoniak getränkten Tuche ab verhallt. Wie uns der Schatzmeiſter der Ge⸗ 


Schweſtern der Bezirksvereine einen Ver⸗ 395 f 2 7 
a Ausland. einigungspunkt und die Gelegenheit zu ge⸗ und „Melancholie 8 ferner Rembrandts Hun. Sollten durch das angegebene Verfahren Die ſellſchaft, Hert Direktor Jahn, mittlyill, find 

* 8 rc 3 ich dertguldenblatt“, bei dem die techniſch hohe Flecke nicht ganz verſchwunden fein, jo reibt 
In Wien kündigt der traurige Held der meinſamem Haushalt. was 1 Bollendung des Holzſchnitts besonders augen- b Sahik und Tripel ap; ihm bereits beute von zwei Herren, die un⸗ 
Eröffnungsſitzung des Abgeordnetenhauſes, zur Förderung ihrer Thätigkeit gereicht. Star fällig ift, endlich die zivei prachtvollen Vider man ſie mit etwas Salzſäure De genannt zu Fein wüuſchen, zur Deckung des 
der tſchechiſchradikale Abgeordnete Klofac, für] frequentirt waren die drei Kaffeeküchen des zu früh verſtorbenen Rethel „Tod als EEE Deſizits des vorigen Jahres 850 Mark über: 
Montag eine Kundgebung im Thronſaale in] des Verbandes, die erſte derſelben, im Keller. Freund“ und „Tod als Würger. Fin kurzer geben worden. Diele ſchnele und bhattrüftige 
— 3 — — olle 4633 1 horn ee Tert enthält die notbtvendigften Mittheilungen Hülfe, für welchen den ungenaunten Wahl⸗ 
Die tichechiiche Preffe ihne fehr enträftet iber und 247 Mätel Bier. mit zum Theil noch ſerde aide ſehr ohe Erlaalern kene gegen die Gründer der bertendten Selins- tern Werwit ber wärnfte Daut auögeipnadhen 
den Vorſtoß der tichechtichen Sozialisten, aber größeren Zahlen kann die zweite Kaffechicie, werkes. Wi ſüwart“ wie] Leſellſchaft wurde heute das Urtheil gefällt. wird, läßt erhoffen, daß der Geſellſchaft noch 
man hat allen Grund zu der Annahme, daß auf dem Zentral- Güterbahnhof herantreten, die Sammlung feiner „Meiſterbilder“ alten Sämtliche Angeklagte find ſchuldig befunden weitere Zuwendungen von uuſern Mitbürgern 
der Lärm nicht gegen die Abſicht, vielleicht [dem dort wurden verabreicht 9076 Portionen Gebil deten angelegentlich. i worden. Heinicke wurde zu ſechs Monaten gemacht werden, die ſie in den Stand ſetzen, 
Bir mit Willen der Jungtſchechen veran- | Kaffee, 4153 Portionen Eſſen, 3334. Zaffen. n 8 Gefängniß und zu 1500 Mark Geldſtraſe ver- ihr ſegenbreiche Werk fortzuführen. 1 4 
as 4 r ne reg Tanzen Ä a vier Monabon uni Ban — Der Imtenbautur-Regiftrator B h 
In Spanien ruft die plötzliche [Mark Backwaare. Die dritte 1 . > „Richter zu i Monaten Gefüngniß |; ; . 
laſſung des Prinzen Franz von Bourbon aus; nach dem Haufe Schiffbaulaſtadie 26 überge ⸗ Provinzielle Umſchau. 8 8 — 3 8 
ſie 166 Der 8 1 


ehe 5 1 din auch die 2 } en, - — Wer Spielplan des Bellcvne: 
Erregung hervor elbe ſoll, wie der Madrider — Verabreicht ſind r Berichts l 2 N aus Anla Ber — Theaters Bringt de Nam 207 


ö tstages 5 ündung iſt rzuheben Angeklag- a en 3 I Br 
durd) einen von dem Prinzen an die Königin.] Eſſen, 8824 Flaſchen Bier, 90 Portionen dargebracht, die ſtädtiſchen Beamten über-|ten ſind ſämtlich ſchuldig befunden werden kleinen Brelfen die Operette „Die Land⸗ 


Gerichts⸗Zeitung. 


jo; daß er nicht zum Generalleutnant beför Laſtadie 58, hatte vom 1. Januar bis 31. März das Diplom als Ehrenmitglied. Die Univer- Betrugs ſchuldig befunden. Bei —.— iſt an- Preiſen „Die Quitzows“ und Dienſtag die 
300 nüchſte Auffiihrumg uon „Der Tugendring“. 
uymen Schreibens erkannt worden, das in laſtadie 26 erſolgte am 2. Dezember. Eine Deputationen vertreten, denen ſich Gratu⸗ mögen bei ſei ng a —— 7 
ſchärfſten Ausdrücken ſich wider den Bräutigan [weitere wichtige Aufgabe des Zentralverbandes lanten aus allen Kreiſen der Bevölkerung an⸗ Zu Gunſten der Angeklagten wird angenom. —ů und 42; — age 
der Prinzeſſin von Aſturien wandte und einem ſbeſteht darin, ſtändig die Verbindung mit und ſchlofſen. — Der Kaiſer hat für den Bau einesſ men, daß 1805, als fie ihre Geſellſchaften N und 12 Todesfälle in Folge 
republikaniſchen Blatte behufs Veröffentlichung unter den Bezirksvereinen aufrecht zu erhal- Kirchthurmes der Gemeinde Schwochowſ gründeten, die Verhältniſſe für die Gasglüh⸗] von auſte dender Krankhe it vor. Am 
zugeſendet worden iſt. ten und die ſchwächeren aus eigenen Mitteln im Kreiſe Pyritz aus ‚feiner Privatſchatulle lichtinduftrie günſtig waren. Dagegen haben ſſtärkſten trat Diuhterie auf, woran 73 Er⸗ 
In Kopenhagen haben ſämtlicheſ zu unterſtützen. Letztere mürden den vielfachen ein größeres E 
Krankenkaſſen dem Reichstage eine mit einer] Anforderungen ſchwerlich genügen können der Soatzi 
Viertelmillion Unterſchriften verſehene Adreſſof ohne gelegentliche namhafte Zuſchüſſe, wie ſol⸗ nerſtag Abend die Lokomotive des pon] zwar nicht angenommen, daß die Gründung 
überreicht, worin Errichtung von Volksſang⸗ ſche der letzte große Bazar im Jahre 1897 in 
torien für Tuberkuloſe verlangt wird. Höhe von 25 302 Mart lieferte. Vom Magiſtrat Zuges und ſtürzte die ung herab, 
Aus Belgrad wird gemeldet, nach erhält der Verband jährlich 1600 Mark für nachfolgende Güterwagen befand ſich vorneſſtand eingezahlt worden, wie es das Geier] 
einem von der Skupſchtina angenommenen Uebernahme der ſonſt von dem jetzt nicht mehr noch auf der Fahrſtrecke, während der hinteres vorſchreibt. Die Manipulatiouen, die unter⸗ — 42 — 
Geſetz wird die ſerbiſche Armee in Zutunft] beſtehenden „Verein zur Verſorgung Armer Theil nach der entgegengeſetzten Seite vonſ nommen worden find, um den Schein zu er- rg A ‘ Tall), 
drei Aufgebote umfaſſen, denen alle Serben pit Brennholz“ geleiſteten Unterſtützungen. der Böschung herabgeglitten war. Den wecken, daß die Einz doch g sel,] davon 1 Todesfall in Stettin, und an slip: 
von 20 bis 45 Jahren angehören und außer-] Aus dem Stolting'ſchen Legat floſſen der meiſten Schaden hatte der Perſonenwagen] iind eine Umgehung des Geſetzes geweſen. bettſteber 1 Perſon in Siettin. 
dem aus dem Landſturm beſtehen, welcher Kaſſe 500 Mark zu, deren Vertheilung am! genommen. Derſelbe war vollſtändig die — In den Jentralhallen wurde 


Hausmädchenſchule. x 
Bronce- u. Metallwaaren 


Die Hausmädchenſchule beſteht in Berlin seit 
Als: 


8 Jahren und hat während dieſer Zeit bereits über 
& in echter Bronce, Nicke), Cuivre poli ete, etc, 
Schreibzeuge von 1 Mk. bie zu 30 Mk., 


2000 junge Mädchen zu 
in Zinkguss von 50 Pi. an, in grösster Auswahl. 


| . 
Halterschalen, Tintenlöscher, Briefbeschwerer 


te. 


tützen, 2 
feiner Hausmädchen 
und Kinderfräulein 
vorg bildet. Der Lehrkurſus währt drei Monat, das 
Schulgeld beträgt 0 % für den Kurſus, die monat⸗ 
liche Penſion 38 . 
Der Lehrplan umfaßt: 
ſtands lehre, 
Serviren und Tiſchdecken, 
Behandlung der Wäſche, 


BL 


enhauer, 


Voflieſeraut Sr. Majeſtaͤt des Kaiſers, 


G. Wolke 


Zoe 
De 


8 


Glanzplätten, — 
Schneidern und Maſchinennähen, Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Carl von Preußiett, echte Bronce, in Visit, Cabinet und grösseren 
riſteren, x Sr. Königlichen Hoheit des Grofſherzogs von Baden, Bilderrahmen, Formaten, 


Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachſen⸗Weimar, 
Sr. Königlichen Hohelt des Großherzogs von Meckleuburg⸗Sch 


STETTIN, Louisenstr. No. 13. 
— 7 
‘ „ Wolkenhauer's Lehrer-Instru- 
Specialltät: mente, #ianinos in 3 Größen von 
. —— 


in broneirtem Ziukguss, in Visit von 28 Pf., 
90 = in Cabinet von 45 Pr. an, grosse 
Auswahl. 


Alhumst änder e von 1 Ak. 50 Pi. an. 
Vasen, Schalen, kleinere Gegenstände, 


Nippes 


empfiehlt 


R. Grassmann, 


Breitestrasse 42, Lindenstrasse 25 und Kaiser Wilhelmstrasse 3. 


| 


Zimmerreinigen. 

Jede Schülerin erhält durch uns nach beeubeten 
Lehrkurſus eine Stelle in einem guten herrſchaftliche n 
Haushalt Um deu überaus großen Nachfragen 
und Verlangen von Seiten der Herr ſchaften, 
die am 1. April Schülerinnen aus der Haus⸗ 
mädchenſchule haben wollen, genügen zu kön⸗ 
nen, haben wir einen abgekürzten Kurſus vom 
15. Februar bis 1. April eingelegt. ı Diefem 
ſechswöchigen Kurſus können nur ſolche kungen 
Mädchen angenommen werden, die f or⸗ 
keuntuiſſe in häuslichen Arbeiten ha oder 
ſchon in Stellungen waren, wenn ſich ſolche 
bis zum 10. Februar anmelden. 

Dieſe Schülerinnen können ſich dann von 
den genannten Lehrgegenſtänden dasfenige 
wählen, was ihnen noch fehlt, um eine Stelle 
in einem feinen herrſchaftlichen Haushalt als 
— oder feines Haus mädchen ausfüllen 

n 


zu en. 
Proſpekte mit vollſtändigen Lehrplänen und 

Eintrittsbedingungen jeudet fraulo die Vor in 

gen Grauenhorst, Berlin, Wilhelm⸗ 
aße 10. 


Sichere Exiſtenz 1 


c 
A. N pa > 


vorzüglichſter Haltbarkeit, welche in Tonſchönheit 

— und Spielart kleinen Flügeln vollſtändig gleichen. 

Jedem Inſtrument wird ein Garantie» Schein beigegeben, die Nummer 

des Pianinos führend und von dem Inhaber der Firma: Kgl. Kommiſflons 
Rath Wolkenhauer unterzeichnet. Garantie 20 Jahre, 


Das von der Hof⸗Pianoforte⸗Fabrik von . Wolkenhauer Stettin für 
das Großherzogliche Schullehrer⸗Seminar zu Weimar ge Piauino ich ſelbſt 
gespielt und geprüft und daſſelbe in jeder Beziehung lobenswerth gefunden. Der Ton iſt 
weich, geſangreich und voll; die Spielart leicht und elaftiſch, jo daß ich hiermit gern allen 
lobenswerthen Eigeuſchaften dieſer Pianoforte meine Anerkennung ausſpreche. 

Rom, den 7. Januar 1880. F. 214 


Nachdem ich Stettin nach mehrjähriger Abweſenbelt aufs Neue beſuchte und dabel 
Beranlaffung nahm, die Magazine des En Sofleferunten Wolkenhauer zu 


* 
1 Südfrucmt kor 
enth. 15 Apfelsinen, 12 Mändarinen, 1 Pld. Trau 
\ i n. Kreckmandein, 1 Pfd. Smyrun-Feigen. 
1 Pfd. Callitat- Datteln „A 950 franco. Fr. 
; tadellose Früchte, ps. Stück 1 2.— 
u. 2,50. ärliahe Preisliste gratis u. 


wat. 


Ein vor üglich eingeführtes, flottgehendes, fei beſichtigen, freut es mich, die weſentlichen und den bedeutenden Aufſchwung g 27 K 
10a Wein Becheudes Diaterink, Eile — biefeß dutemebmens. welche bafieibe Im Sanfe ver, Zeit genommen und welche daffelbe i e Hamburg 67 . — 5 ; 
lie iwaaren⸗Geſchäft in einer Stadt Pommerns damit in die Reihe der erſten und geachteſten Unternehumugen der Gegenwart stelle, MR Oh r n 
d anderer Unternehmungen halber ſofort auch ſpäter lennen zu lernen. Eine B der in jelten reicher Auswahl uud mit ſachverſtändiger i Werber 7 ssersucnt 
verlauft werden. Lage äußerſt günftig. Umſat — ausgeſtellten Flügel und nos wird ſelbſt für den Klavlerſpieler von Fach von 5 b denke agen j 

5 ( SER \ 3 n 2 e e mit c 4.50. . 5 * 

8 un an Die von Herru Wolkenhawer jelbft gebauten Planinos, welche lch 2 4 ya er fir En ei 
kennen zu lernen, zeichnen ſich durch Größe des Tones, Weichheit, Gleichmäßigkeit der Apotheken ln Stettin. 5 Langcust . 


Expedition diefer Zeitung, Kirchplatz 3 
Schleſiſche Stück kohlen 


franko Bahnhof Torney 110 %, franto Keller 15 I 
mehr, nur waggonweiſe. u. M. W. I. d. Exped. d. Bl 


fand 
Negilter und leichte Spilart ans und nehme ich deshalb Veraulaſfung, dieſclben noch ganz 
beſonders hervorzuheben. ' Br. Hans von Bätow. 


Best... 20 g. Ol. Amzgdl. dude. 4 f rene ca. 180 Sorten BOB; 
Sorten . 10 perſchledens 


Ol Cajeputi 3 g O1 Chamomill. zerb, 


Germ. 3 - M. Er 
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digt hat, wird folgendes Nähere bekannt: Diel der Stettiner Handwerker⸗Reſſource veran— 


gerichtlichen 


» ; | “ 0 N un Stall gewaltjant ;. uſes. m Ergötzen der Bewohner des Rußland falle uur die. Aujggbe zu, her Di, Mitglied. ſeinen Wiedereintritt auf 
Leer i ernte 1 um Ha ahne Keiter zu berfiaen. Saag dude eine kleine Treibjagd auf] Erhöhung der Getreidezölle über Kombenſa. Wege durchſezen. 3. Nein, wenn das Aus⸗ 
En Saiſon bezeichnet werden kann, denn in eder end wurde die Feuerwehr] die Flüchtlinge arrangirt, an der eig Latte tionen mit Deutſchland zu unterhandeln, die ſſcheiden begründet iſt. 4. Es iſt dabei eine 
iinjelben treten fast durchweg hervorragende wegen eines kleinen Brandes nach dem und Alt Ver Ge und die den Erfolg hatte, vermuthlich auf keine Schwierigkeiten ſtoßen heſtimmte Zahl nicht ausgemacht, es wird dabel 
Grundftüd Apfelallee 95 gerufen. — Heute daß man die Scheine alle glücklich wieder auf- würden. die Größe der betreffenden Gemeinde in Be⸗ 


tälitäten auf. In erſter Linie verdient [rw 6 
6 Uhr brach auf dem Grundſtück griff. 8 
C En cab 1 5 Sie ei r u u Heute Vormittag 


ag : : angeſtraße 51 : 3 a 
= 0 — a . . * aus. Die Feuerwehr war zur Stelle] kurz vor ) Uhr fand im Nitrirhaus der Dir 


Kiel meldet: Der Oberleutnant v. Schwartz 
vom Linienſchiff „Kaiſer Friedrich III.“ ver⸗ 


übte auf der wenig betretenen Gerhardſtraße mungsmodus Hi uns nicht befanı 


ertreff it thä i ik i ine Exploſion ſtatt. 
i ; en und!] und kurze Zeit thätig. namitfabrit in Schlebuſch eine Exploſion 
Fr Tes mt be Sicher; — Im Zentralhallen⸗Theaterſ Der Oelmeiſter und ein Arbeiter wurden. ger 
heit ausführen, jo u. a. das Kriechen durch] finden am Sonntag zwei Vorſtellungen ſtatt tödtet. Das Nitrirhaus iſt zerſtört. Die 
r euneenung bel Baris, 1: Nanuar, Bit von Hihereen, 
e i i ie ogramm. ie Nachmittagsvorſtellung „81. 2 1 
ae ds" — — — Preiſen beginnt um T die Abendvor-| macht heute der Selbſtmord eines hohen 
ı die Gef Ager Jungmann, be⸗ Bons um 8 Uhr. — Im Tunnel wird von] Staatsbeamten, des ehemaligen Bräfefien 
en Beifall erntete Herr Jungmann für] 3½ Uhr ab bis nach Mitternacht durch Kon- des Departements Rhone (Hauptſtadt Lyon) 
Balance auf dem in ſchnellſter Schwin- zerk der Pionierkapelle muſikaliſche Unterhal⸗] Gabriel Le Roux, Er war bereits Präfekt der 
befindlichen Seile. Derſelbe Künſtler | tung geboten. 8 Departements Haute-Saone, Illeet Vilaine. 
das Programm mit ſehr gediegenen — Ergebniß des Städtiſchenſ Orne und Alpes⸗Maritimes geweſen, als er 
en als Handſtandkünſtler Won akro-[Arbeitsnachweiſes pro Januarfſunter der Miniſterpräſidentſchaft Briſſons an: N e 
Batifchen Darbietungen fei noch die FranFl1901. Es wurden Stellenbewerber b ere re it ie en ori ee Neigel 
5 g a 8 = 2 R 2172 x * rtements end surde, | 5 1 8 ( f 3 
uri 135 1 22 den ſie eingetragen: re 47 ee hervorragenden Poſten wurde Le Rour unter tung der dort anſäſſigen Deutſchen und Eng- 
davonte er e ne n nehme Abwechselung eee 1 * iblich: den jetzigen Kabinet am 28. September vor.] länder richten, die den franzöſiſchen Konſular⸗ 
Im MN 1 bi ot 1 * he Robin's als gemeldet: männlich: 87, weiblich: 165. Jahres wieder abberufen. An jeine Stelle trat] beamten alle nur möglichen Schwierigkeiten 
am di Lied b e der Konzert Es wurden Stellen beſetzt: männlich: der Präfekt des Pas de Calais⸗Departements,] und Unannehmlichkeiten in den Weg legen. 
fingerin Sri ian 0 a0 end der hier 62, weiblich: 52. Alapetite. Man legte damals dieſe Abbe] Marſeille, 2. Februar. Geſtern traf 
Ion Bekannte Achmächtige“ Edi — Der Amtsrichter Reichhelm in Schrimm | rufung als Ungnade aus und Le Roux ſchien hier der Direktor der ſüdafritaniſchen Bant in 
Pretoria, Duval, der ein perjönlicher Freund 
des Präsidenten Krüger iſt, ein. Derſelbe be 
giebt ſich direkt zum Präſidenten, um mit ihm 
über die Regelung wichtiger Finanzfragen 
zu unterhanden. Br 


muthlich Schulden. ſcheint ſich mehr um eine „Anſicht“ 

Paris, 2. Februar. Der Verfaſſer derfligten Perſonen zu handeln. E 
Wochenſchrift „Le Bloc“ verſichert in der letzten Beſchwerde würde den Erfolg haben, 
Nummer dieſes Blattes, er ſei bereit, durch heit geſchaffen würde. 
Dokumente nachzuweiſen, daß der jetzige a 
franzöſiſche Geſandte in Brüſſel, zur Zeit als 
er. Geſandſchafts⸗Sekretär in Waſhington war, 
in ſchriftlichem Verkehr mit der deutſchen 
Kaiſerin Auguſte geſtanden habe. — Wie ver⸗ 
lautet, wird die franzöſiſche Flotten⸗Demon⸗ 


4 
8 


im Einkaufe ist diejenige Waare, die 
und gut zu bezeichnen 


on bekannte „ſchmächtige“ Edi Blum und h l £ 1 ar 3 2 
ie S ite SEHE ür Humor jift nach Stolp verſetzt; der Referendar Dr. ſie ſelbſt als ſolche aufzufaſſen. Er ſollte am 
ſergen. Eine Bis ierten — Kunſi⸗ — 10 Veit des hieſigen Oberlandesgerichts 3. Oktober „900 zum Öeneraliteuereinnehmer 
(fer hat ſich Herr Rudolfi angeeignet, zum Gerichtsaſſeſſor ernannt. 12 3. 3 ä 5 
N. deriteht es in Wahrheit nur mit Hülfe ferner — In Oſtſwine hat ſich der bereits.bat“ um eine 1 8 
iger „etwas zu pfeifen“, ſelbſt das „hohe über 50 Jahre alte frühere Schiffskapitän lichen Poſten. Diefer lieh auf ſich wa ea ya 
ner St ‚gelang ihm vortrefflich. Berthold Schwarz erſchoſſen. Ein längeres Le Roux war bis dato ſtellenlos. Er bewohnte 
en derſelbe dabei ankündigte, — Leiden hatte denſelben ſeit einiger Zeit ſchwer⸗in der Avenue de la Grande Armee in Paris 
Verdi r gel Fr 82 . in der müthig gemacht und in dieſem Zuſtande hat er] mit ſeiner Familie eine kleine Wohnung in 
uſit bleibt 1 5 unsterblich) Eine Ueber- den Selbſtmord ausgeführt. 22 der 6. Etage. Geſtern hatte er mit ſeiner Frau 
raſchung bot dem Publikum noch die Schluß- * Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden] und feinen beiden 6 und 7 Jahre alten Mäd- 
zummer, bei weicher fi „Ca Berat“ als für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rind⸗ chen wie gewöhnlich das Mittageſſen Gar 
Fantaſte Tänzerin vorftellte und dabei Bilder fteiſch: Keule 1,40 Mark, Filet 2,00 Mark, ha ne er ſich, An batte 1 555 
Bi „Seltener Farbenſchönheit entwickelte. oh Vorderſleiſch 1,20 Mark; Schweinefleisch: Kar⸗ ben in die Shlaffeude Aub 8 
obeelben als Jarbenträume“, Jatresgeiten“ bouade 1,60 Mart, Schinten 1,40 Mark, Bauch Jagdgewehr von d aſſtube, fiel. N f 
er „Silber -Schmetterling“ bezeichnet wer⸗ ; leiſch: $ Jagdgewehr von der Wand und brachte dich im Norden des Freiſtaats befinden, ziehen ſich 
n 1 hender Wirk 1,30 Mark; Kalbfleiſch: Kotelettes 1,80 Mark, einen Schuß in den Kopf bei, indem er den | Senn 
F hs Keule 1,50 Mark, Vorderviertel 1,20 Mark; 8 zuſammen, um ſich mit Dewets Truppen zu 


we ; 87 Lauf unter dem Kinn an Der Tod trat 2 7 ? 1 EEE 
ne ſich noch steigere, als die Dame a Hammelfleiſch: Rippen 1,50 Mark, Keule 1,40 erſt Abends gegen 7 Wr . Le Naur iſt vereinigen. Die Engländer haben eine Be; 


„Wil ds “u g 8 . 
f Stela, 2 ee Ueber die allge. Mark, Vorderfleiſch 1,20 Mark. Ger. Speck 17 Jahre alt. Ueber die Urſache ſeines Schrit⸗ wegung ausgeführt, welche bezweckt, die Stadt 

meine Einführung von verſchloſſe⸗ (ausgewogen) 2,00 per Kilo. Geringere Fleiſch⸗ tes ſind verſchiedene, Verſionen im Umlauf. Clamwilliam einzuſchließen. 

hen Poſtſächern zur Abholung der Briefe, forten waren 10— 20 Pf. billiger. Die Einen erblicken fie in der ihm miderfahre: Die Buren in der Umgegend von Jo⸗ 

welche Staatsſekretär von Podbielsfi in der — Das Winter Konzert, nen amtlichen Kränkung, die Anderen in Geld- 25 d die e 

Budget- Kommiſſton des Reichstags angetiün⸗ welches alljährlich der rührige Geſangbereinfverlegenheiten, die Dritten in einem Skandale. hannesberg haben, wie ein gr 


Am 2. Februar wurde für 


F Weizen 147,00 bis 151,00, Gerſte 
Telegraphiſche Depeſchen. 
London, 2. Februar. Aus Kapſtadt 

wird gemeldet: Sämtliche engliſche Garni⸗ 

ſonen in der Nähe des ſüdlichen Ufers des 

Oranjefluſſes ſind von dem Erſcheinen 

Dewets benachrichtigt worden. Die kleinen 

Burenkommandos, welche ſich augenblicklich 


—,— bis —,— Mark. 


toffeln —,.— bis —,— Mark. 
Neuſtettin. (Kornhaus noti: 

132,00 bis —,—, Weizen — — 

Gerſte —,— bis —,—, Hafer 


Weizen 145,00 bis —,—, Gerſte 
—,—, Hafer 129,00 bis —,—, 
—,— bis —,— Mark. 

Platz Greifswald. Rogge 
Weizen 145,00, Gerſte —,—, Ha 
Kartoffeln —,— Mark. 


Ergänzungsnotirungen vom 1. 


der gegenwärtig, wie bereits mitgetheilt, die dort berichtet, große Schwierigkeiten bu der 
Präfektur des Rhone⸗Departements erfüllt. Verproviantirung in Folge der jüngſt von 


Poſtverwaltung hat mit dieſer Einrichtung. ſtaltet, findet am Montag, den 4. Februar, im 
. | Sebruat, im Nach dieſer letzten Lesart hätten gewiſſe Ent. Kitchener getroffenen ftrengen Maßregeln. 


wie ſie verſuchsweiſe ſchon in Bremen und großen Saale des Konzerthauſes ſtatt unter „ 
Maunheim beſteht, im Allgemeinen gute Er⸗ Mitwirkung des Mufif 5 45 148 Regi- deckungen in den Papieren des jüngſt verhaf⸗ Mancheſter, 2. Februar. Geſtern ſind 
ahrungen gemacht. Die den dortigen Ab- ments. Der Geſangverein, deſſen Leiſtungs- teten Abtheilungschefs der dortigen dräfettur. wiederum zwei neue Todesfälle feſtgeſtellt wor⸗ 
elern zur Verfügung geſtellten Fächer find fähigkeit unter der verftändnißvollen und Meyer, zu Le Roux kompromittirenden Ent den di 5 den Genuß arſenikhalt 
. einer Wand angebracht, die zwiſchen der zielbewußten Leitung des Herrn Organiſtenſhüllungen geführt. Meyer hatte von je rn ann een 
Vorhalle und dem Dienſtzimmer der Brief- Drabandt unausgeſetzt gefördert wird, bringt Bureau aus mit Mifrop onen 8 Tele- Bieres verurſacht worden find. Die Epidemie 
dusgabe ſich befindet. Nach dem Dienſtraume Abt's prächtigen Chor „Siegesgefang derſ[phondrähte bis ins Kabinet des Prslekten ge⸗ macht trotz aller Vorſichtsmaßregeln Fort⸗ 
zu ſind die Fächer offen, um die Sendungen Deutſchen nach der Hermannsſchlacht“ ſowie legt. um deſſen Konverſationen zu elauſchen. ſchritte. 
— en — Hose n, nach ee — 7 Fra re ige zz ar i e ＋— 

und mit einem Schlüſſel zu „ſchlacht“ zum Vortrag. er wi * * 
x zen Abholern ausgehändigt wird. Dem] Sängerchor ſein Können bethätigen durch Neueſte Nachrichten. 
es likum erwächſt daraus der Vortheil, daß Vortrag der charak He Kompoſition Berlin, 2. Februar. Ueber die Ueber⸗ 
Sun d Abholen nicht auf die Abfertigung | „Die Lawine“ von J. Otto, 3 führung der Leiche der 1 Viktoria von 


Pi 
141,00 bis —,—, Weizen 152,00 


’ 


Weltmarktpreiſe. 

Es wurden am 1. Februar 

Berlin in Mark per Tonne inkl. 
und Speſen in: 


L. 47. 8570 des B. G.⸗B. beftimmi 
in dieſer Beziehung: „Militärperſonen, Beamte, 
Geiſtliche und Lehrer an öffentlichen Unter⸗ 
richtsanſtalten können im Falle der Verſetzung 
nach einem anderen Orte das Miethsverhältniß 


ch den Beamten warten braucht. Nicht vo des Cowes nach Portsmouth wird noch gemeldet: 
* groß find die Vortheile der Verwaltung.] friſchen volksthümlich gehaltenen Thors „Das Als ſich die Trauerflottille Portsmouth 
ſich nicht alle Sendungen zur Anshändt deutſche Haus“ von W. Handwerg⸗Berlim. näherte, ſtellten die Kriegsſchiſſe das Salut 
Auch das altdeutſche Volkslied kommt zu ſei⸗ſchießen ein, und die im 


Mart. 


Am Vortheilbaftesten 


Ein Telegramm des „Berl. Tagebl.“ aus. tracht gezogen. — J. N. 55. Eine geſetzli 
Beſtimmung über einen derartigen Abſtim⸗ 


it, auch die 


Selbſtmord. Das Motiv der That find ver. Städte⸗Ordnung enthält einen ſolchen nicht, eh 


der bethei⸗ 
ine weitert 
daß Klar⸗ 


als preis 


ist. 


Zuntz Gebrannte Kaffees 


der Hausfrau in beiden Beziehungen das 
empfehlenswertheste Produkt und gelten nach 
wie vor als vorzüglichste Marke. Käuflich in den 


Getreidepreis⸗Notirun der Landwirth⸗ 
ſchafts kammer für Pommern. 


inländiſches 


Getreide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
ttin. Roggen 133,00 bis 136,50 


140,00 


155,00, Hafer 130,00 bis 137,00, Kartoffeln 


Platz Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
136,50, Weizen 151,00, Gerſte 155,00 bis 
—.—, Hafer 136,00, Kartoffeln —,— Markl. 

Naugard. Roggen 132,00 bis —,.—. 
Weizen —,— bis ——, Gerſte —— 
bis —,—, Hafer —,— bis ——, Par 


bis ——, 
—.—, bis 


—,—, Kartoffeln —,— bis —,— Mark. 
Anklam. Roggen 131,00 bis —,— 


min 


Kartoffeln 


u 191,00, 
fer 129,00, 


Februar. 


ad Berlin. (Nach Ermittelung.) Roggen 


bis —,— 


Gerſte —,— bis —,—, Hafer 150,00 big 
fark. 


gezahlt lols, 
Fracht, Zoll 


Network. Roggen 148,00, Weizen 


ug durch das Poſtſach eignen, jo nuuß für t zu Hafen liegenden 
5 n Abholer ein doe Fach innerhalb des nem Recht durch „Schenkenbach's Reiterlied“ Schiffe begannen den Salut, Polzwichen don in Anſehung der Räume, welche fie für ſich Liverpool. Weizen 181,00 Mark. 
ni enſtraumes angelegt werden. Die Erſpar⸗ und „Ich fahr dahin“. Das Streichorcheiter Inerten die Geſchütze von den Jorts Es warf oder ihre Familie au dem bisherigen Garniſon⸗ Odeſſa. Roggen 148,00, Weizen 178,00 
der Abtragung kommt kaum in Betracht. wird u. A. Bachs „Hamlet“ Ouverture, die 45 Uhr, als das letzte S m e oder Wohnorte gemiethet haben, unter Einhal-] Mark. 


große Fantaſie aus Wagners „Lohengrin“ im Hafen einlief. Die des Hafens g : i kündigen. Die 
und ein großes Tongemälde, „In der Wald. waren mit Seeleuten beſetzt. Nelſons Flagg⸗ ede zu . Friſt kündigen. Die 
ühle“, i Das schiff „Victory“ war von einer Menge Bete- | uno aung lau nut 


d Einrichtung läßt ſich deshalb nicht ver⸗ 


eg t, ohne eine Gebühr für die Bereit: — 
dig d r. Jäch zu erheben. Ein- j 0 - 42 
fü 7 Sebühr das Geſetz! t fomit e eee. anen und 


hr Konze 
Vo eines Reich Agenußreichen 
e Behr dire 1 Beſuch warm empfohlen werden. Br: 9186 
goldenen 
Beleuchtung vom Ufer aus deutlich ſichtbar 


Wege ſteht, fo iſt die 
Jefees erforderlich. Di 
ark nicht ae en D : 
— 2 ikaliſches. Das Waldemar 1 9 a : 
a bat fr ſein am Dienſtag, Vermiſchte Nachrichten. war. Um 4 Uhr 50 Min. lief die „Alberta“ 
en 5. d. M., ſtattfindendes letztes Konzert in — Eine Treibjagd auf Pfundſcheine gab im Dock ein. Die Nacht des Königs machte 
bieler ‚Saijon ein köſtliches Programm auf- Jes jüngſt in dem Städtchen Rhyl in England.] an einer Boje im Strome feſt, während die 
gestellt. Das für den Cello ſpielenden König] Der Angeſtellte eines dortigen Rechtsanwalts „Hohenzollern“ am Dock anlegte. 5 
Friedrich Wilhelm II. von Preußen kompo⸗ e das Mißgeſchick, daß ihm der Wind ein Der Dampfer „Andaluſia“ iſt, wie aus 
Urte F.dur-Duartett von Mozart, die E-dur- Dutzend 5 Pfund⸗Scheine direkt aus der Hand Wilhelmshafen gemeldet, von der Hamburg: 
te von Bach für Violine, Solo, borgetragen riß mid buchſtäblich in alle Himmelsrichtun. Amerika Linie zur Beförderung des diesjäh- seien f Loto 6,90 B. Schmalz ruht 
don Prof. Waldemar Meyer die ſelten zu] gen zerſtreute. Glücklicherweiſe wurden ſie] rigen Ablöſungstransports für Kiautſchouf begründet. — Frau P. Der Teig des x 2 N chmalz ruhig. 
Krende Serenade von Vrethoven op. 2 für] ihm, als die Sache bekannt wurde, von den] gemiethet n Er iſt ladebereit am Pumpernickel muß 16—20 Stunden langſam] Tubs 39, Pf., Armour ſhield in 
Flöte, Violine und Viola und das Schubert: Findern wieder zugeſtellt. So verfing ſich ein J. März; die Ausreiſe erfolgt am 7. März. —gähren und dann eben ſo lauge oder auch . 
he D-moll-Ouartett (Variationen über „Der] Schein in dem Hute einer Dame, die das] Dem „Lok. Anz.“ wird aus Pe de. länger im Backofen bleiben. — N. M. 1. Die Speck ftetig. * 
Lod und das Mädchen“). a läſtige Stück Papier von ſich werfen wollte, peſchirt: Amtlicherſeits e die Mitglieder des Vereins müſſen ſolchem Befehl 
* Vom Hausflur Kloſterhof 14 wurde als fie voll Erſtaunen bemerkte, daß es ein 1 der „Nowojo 5 — „daß es 
zue Kanne mit Milch, einem Milchfahrer aus englischer W 5 Ein 3 e a 8 3 
; l bete in de ipfel eines Baumes in der der geplanten E f N I a 
ahr der lästigen Duffkhalte und nahm von Ach 2 e Zollkrieg abgehen werde, entipredgefmitifen dafür Gründe angegeben werden, und Etwas kälter, leicht bezoge 


Arnimswalde gehörig, entwendet. — Auf 
dort feinen Weg weiter über das Dach eines! durchaus nicht den Anſichten der Regierung. Mind dieſelben nicht ſtichhaltig, ſo kann das zu Schnee. 


dein Grundſtück Poſtſtraße 39 wurden die 
Lachrinnen von Dieben abgeriſſen. Letztere 
1 3 > 2 R 
II. u. III. Feige’sche Dzellevue⸗Cheater. 
Sterbe-Rasse. ee ee Die Landſtreicher. 


Die in der General-Verſammlung feſtgeſetzte Neu! Zum 1. Male: 


Dividende für 1900 kann gegen Vorzeigung des Frei⸗ Abends 7½; 8 
{being Vormittags von 9.1 Uhr beim Rendanten, Bons ungiltig. Nackt Ku 
Deutſcheſtr. 15, III re b nit. 


rechts, abgehoben werden. g . a 
| ee Die Quitzows. 


Stettiner Muſik Verein. Daa: Der Tugendring. 


Donnerſtag, den 7. Februar, Abends 7½ Uhr, 


2 


hlt hatten, waren Ste die Inhaberin der 9, o K. ver, Mk 9,30 G., 

Wohnung und hatten allein über dieſelbe zuſper April 9,97 ½ G., 9,421, 9 
verfügen ; iſt dieſelbe von der Wirthin trotzdem 9,47% G., 9,50 B., per Juni 

ohne Ihre Genehmigung anderweitig in dieſer 9,55 B., ver Auguſt 9,67 / G. 
Zeit vermiethet, fo können Sie von der Wirthinſder Oktober⸗Dezember 9,20 G., 
die Rückzahlung der entſprechenden Miethe for: | Stimmung ruhig. 


den Sarg der Königin, in der 


Stettin, den 28. Jaunar 1901. 3 6 

| Betanntmacung, | „Coupe ele ru. 

Pb , Feel ih Sabre ob I Gene [een ste Beep. eg mn . 
— zu vermiethen. Angebote werden im Orhan 8 Ae über Bi Soatafe. 2% d 
e e 
Re, 5, enigegengenommen. Die Bietungsbedingungen 


and ſchon vorher im Bürean des Magiſtrats l 
— 2 — Nr. ae ing — PFF ˙ NEN TEARRFN TC 
ft er Kopialien von 80 a 6 
1 8 0 2 1 5 Schützen-Verein 
Inſpektor und Proviſoren age⸗ 8 
; teufel'ſchen Kollegiums. Stettiner Buchdrucker 
RR — = (Gegründet 1860). 


Vergebe ap, 8 

f Bus. ta 8 Ausſtellungs Am Sonntag, den 10. Februar, 
Die Laudwi chaften. Abends präeiſe 6½ Uhr, 

e Laudwirthſchaftstammer für die Provinz 1 Ph ülharmonie . 


ammern verauſtaltet in der Zeit vom 7. — ; 
Theater -Vorftellung 


Juni d. Js. eine mit dem Stettiner Pferdemarkt 
zu welcher die Mitglieder nebſt werthen Au⸗ 


verbundene Provinzialſchau. Ausſtellungsplab: 
Jaltenwalderſtraße, Nähe der fellgeren Mabtaprhahn. 

gehörigen hierdurch freundlichſt eingeladen 
werden. 


e daſelbſt zu errichtenden 3 Wirt ee 
nen leistungsfähigen Wirth ee dent 

durch Mitglieder eingeführte Gäſte 
u thellnehmen und ſind Billets im Vor⸗ 


alben iſt geſtattet, die beiden kleineren Wirthſchaften 
verkauf zu ermäßigten Preiſen (& 25 J bei 


er zu vergeben. 
den Herren K. Kurowsky, Reifſchlägerſtraße 


as Pachtgeld iſt im Voraus zu entrichten. Stühle, 
ische, Kücheneinbauten hat der Pächter zu Bei 5 
18, 1 Tr., G. Lawrenz, Graßmann'ſche 
Draderei U. Birfenallee 15, E. g 
Arndtſt 


Die näheren Bedingungen ſind bei der Land 
aftskammer, Kronenhofſtraße 22, zu erfragen. 
Wer H. Schultz 
raße 9, H. p. l., und 7 
3 124, 3 Tr, zu haben. 


Sonntag: 


I Uhr Nachmittags an. 


5 PR der neuen N doif« | 
„Gustav 0 T h II 
& 3 11 Soli, Br un e ur II a Se 


i bon ax ue I. " 
Sollſten: Frl. Anna Stephan, (Grünſtraße). 
2 Herr Kammerfänger üttner Heute, Sonntag, den 3. Februar: 
Herr burg. . 8 a 
Dingen: Fer Nef Dr. Lorenz. 2 BLOSSE Sreich-Concerte 
Nummerirte Karten zu 3 und 2 re wichtnunmetitte | der Kapelle des . König Friedrich 


zu 1,50 Mart, Loge 1 % in der Stmon'ſchen (helm IV. 
Muſikalienhandlung. Direktion: N. Henrion, Königl. Muſikdirigent. 


Walkfilzschuhe für Schiffer Ws 7. 033 gate 


d a 
(Schandauer) empfehlen billigſt 
i 3 1. Fein Söhne, 8 
Agent gesucht Gros 
d a ß gregor Heute Sonntag: wa 


. Mon. 
RN A RT burg Gr Tanzkrän 00 en. 
1 600 reiche thien, a. ’ 5 
Heirath. Bir, ſendet N = . 
wahl. Reform. Beriin 14. Um 9 Uhr: 


N ’ — 1 a 
Mast eaten, Alp reinperi gu 


Anfrordil. Generalverfommlung Lege Bee 1 . e Carl Dahms. 
Schröder'schlen Sterbekassen- eee ee Rock- Brauerei. 9 
Vereins zu Stettin Stern- K-Säle. NER 


Edi Blum, Humoriſt. The 
Jongleure. Lola Lieblich, Soubreti 


und Kopf⸗Caullibriſt. Hedu lx 


Jamilten Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Eine Tochter: Betriebslngenieur D. 


Nahjen J Stettin]. ö K 
Verlobt: Fräulein Betty Hendel mit Herrn Oscar 
Seibel [Eberswalde⸗ Stettin]. 

Geſtorben: Früh. Schiffskapitän Frledrich Kraus 
Anllam]. Nentler Karl Segebrecht [Anklauı). Fran 
Nittergutsbefiger Marie Selle geb. Runge, 72 J. 
Schonhagen ]. Frau Emilie Wunderlich geb. Krüger 
Stralſundl. Fran Emilie Otto geb. Tews 28 
Cammin]. Frau Bertha Reckow geb. Jahnke, 45 
Sreifenhagen]. 


Verein 
& ehem. Grenadiere. 


Nach der Vorftellung : 


Tanz⸗Kränzchen. 


Der Vorſtand. 


decentes Programm mit 


Magdeburg, 1. Februar. Roh zucker. 
K.] Abendbörſe. 1. Produkt Terminpreiſe Tranſito 
ſob 8 Per Februar 


9,25 
9,32%], 
„ per 
9,52 2 . 
„9,70 B., 
9,25 B. 


4 
el 
6 


dern. — Anna L. Der erfte Hausfrauen⸗ Bremen, 1. Februar. (Börſen⸗Schluß⸗ 
verein wurde am 20. November 1873 unter] Bericht.) Raffinirtes Petroleum. [Off 
Leitung von Frau Lina Morgenſtern in Berlin] zielle Notirung der Bremer Petroleum⸗ Börſe.] 


Wilcox in 
Tubs 39%, 


Pf., andere Marken in Doppel⸗Eimern 40 Pf. 


nachkommen, wenn der Verein auf den Namen Vorausſichtliches Wetter 
eines Krieger⸗Vereins Anſpruch erhebt. 2. Es für Sonntag, den 3. Februar. 


n, Neigung 


bentralhallen- Theater 


Zwei Vorſtellungen. 
Nachmittags halbe Preiſe! 
Die Kaſſen ſind heute geöffnet von 12—1 und von 


Neues Programm! 


Aurora-Truppe, akrobatiſche Kunſtradfahrer 


Robin’s, 
e.Rudolti, 


Kunftpfeifer. 'Gesehwister Jungmann, 
großartige Prabtfeil-stünftler. Alberto, Hand⸗ 


Cattann, 


Concertſäugerin. Traupe Frank Grigery, 
ſenſationelle Hariiche Spiele. La Berat ntaſie⸗ 
und Kaletbostop-Tänzerin, wundervolle Licht- und 
Farben ffekte 


Montag: Große Vorſtellung. 


Centralhallen-Tunnel: 
Sonntag, von 4 Uhr Nachimittags an: 
Concert der Pionferkapelle. 

Ununterbrochen bis ½1 Uhr Nachts: 
wor Mtuſikaliſche Unterhaltung. ug 


Dienſtag, den 5. Februar: 
ses Maskenfest. 


Birken- Allee 7. 
Haltestelle der elekt. Straßenbahn. 


f 1 
Heute Sonntag. den 3. 2 


Uhr. u. 
Familien ⸗Vorſtellung. 


Künſtlern au; 


den erſten Ekabliſſements. 


Große Spezial iden- Vorstellung. 5 Fest- Balı. — 


am Sonntag, den 17. Februar, Nachmittags 3 Uhr, 20 Witüelmfleahe 20. 

: ! * : I > 5 5 t milien⸗Programm. N 
„„ Tagesordnung: 1. Rednungstgung. 1 wor. Waselewsky’s Varieté - Theater. 8 pe : . ðͤ v“. 
N J li E a ET ser Neues Programm, : d reife der Platze mE „ 92 N 

Me rau * ene Aden bittet Der Vorſtaud. Anfang 6 Uhr. Ende 12 Uhr. Entree 20 Pfg. Entree Sonntags 20 Pf., Reſ. Platz 40 Pf. i Vorläufige Anzeige, a l 


ET rn Er 


Varta 


Pen 


"Iher die 3 der Dampfer der 


5. 5 28. Januar in Baltimore. 


FETTE WERE, 


= tr 2 5 n y rr a ET, m Du aaa, u 03 A EEE TEN PFE 7 7 = 7 Lin rr 
f CH N 2 z S 7 


Schönheit des: Antlitzes 


Hamburg, den 1. Februar 1901. 


Neueſte Nachric ten 


wird am sichersten, erreicht. und gepflegt dureu 


8 Leichner” 
Peuipuder 


Leichner” 10 N u. Aspasiapuder. 


Diese berühmten Gesichtspuder werden in den höchsten Damenkreisen und von den ersten 


-FRIEDRICH WILHELM 


ri Lebens- und Garantie - Versicherungs - keen. 
Gesellschaft Lu Berlin. 


Neu eingef‘ ührt: — 


Todesfall-Versicherungohne ärzti.lntersuchung 


S a u b uras :Amerifa:Linie, 


„ Allemannia, von St. Thomas nach Hamburg, 
30. Januar 7 Uhr Nachm in Havre. 
„ Aragonia, 29. Januar in Port Said. 
| 
„ Armenia, von Hamburg nach Havanna und 
— on, 31. Januar 9 Uhr Vorm. in Aut⸗ 


8. D. t. Viotoria, 31. Jan. 12 Uhr Mittags, 
von Newport nach Italien. 


ia, von — via 8 nach Weſt⸗ * 0 Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet; sie geben der Haut ein rosiges, jugendschönes 0 - 
Indien, 31. Januar 1 Uhr 55 Min. Nachm. vorn 1000 m. Versicherungssumme aufw Ar is. blühendes Ausse . ee nicht, dass man gepudert ist, Nur N N 
> "Surhaben paffirt. HER N Fardes zu Th er Yersiäherungeil hier MR MEREL EEE Mark. Dosen in der Fabrik, Berlin, Schätzen«tr. 31 und in allen Parfumerien. 8 
„ Bengalia, von Baltimore nach Hamburg, 31. Jan. ragt wurden im Ja da 1 7 Tag 1 omen Mar 
1 Ubr 30 Min. Nachm. Eaſtbourne paſſirt. e er 5 * weh ice — L. Leichner 5 Berlin, Lief. d. königl. Theater. 


„ Bogstad, 30. Jan. von Neworleaus nach Hamburg. 
„ Bolivia, von Hamburg nach Weſtindien, 30. Jan. 
6 Uhr Vorm. von Havre. 
„ Castilla, 29, Jauuar von St. Thomas via Havre 
nach Hamburg. A 
„ Croatia, von Hamburg nach Weſtindien, 31. 
Januar 9 Uhr Vorm. in Antwerpen. 
„ Dacia, 29. * 12 Uhr Mittags von Monte⸗ 
video nach Hamburg. 
Graf Waldersee, 85. Januar 8 Uhr 50 Min. 
Vorm. in Newyork. 


Arch Hamburg, Januar Mbeibe in 11 1 m WW int e F empftehlt ſich mit Rückſicht auf „ F. ro en 

D. Helvetia, 29. Januar in Colon. die Folgen von eintretendem O 
Hercynia, 31. Januar in St. Thomas. 

. P. D. 3 30. Januar Nachm. in Singa⸗ 


Vicepräsident d. Preisrichter a. d. Pariser Weltausstellung 1900. 


Tarife, Antragsformulare und jede Auskunft 
durch 


Die Direction, Berlin W., Behrensir. 60-61 


und 


Die General-Agentur: 
Erich S1 ö izer, nls A losterhof 9. 


Motorfahrzeug- una 
Motorenfabrik 


Berlin, 


Aktiengesslischaft, vormals Ad. Altmann & Comp, 


Marienfelde Berlin. 


2 


ganz beſonders die  Berficherin gegen 


ſſerleitungsſeh äden = 
D. Parthia, von Hamburg nach dem La Plata, 31. für Gebünde. Mebitien und 3 zu ne Prämien. 


Januar 8 Uhr Vorm. in Antwerpen. r 
„ Pennsylvania, von Hamburg nach Newyork, 30. „Ne tun“, CTT Geſellſchaft h 


ande Aer Mama, en een Vis Ende 1899 xeguli ? 45.000 Schadenfälle mit 2 203.878, 7 Darf. 
„Phoeniola, bon Newport nach Hamburg, 31. 175 557 * =D, den älle mit 2 2 £ 9 128 8 5 
Januar 8 Uhr Vorm. Dover paſſirt. e Gene = 2 E vel! f für ten tr. BR 
ER Se: B e ang Die General⸗Agentur S. Arn „Kurfürſtenſtr. 2. 
in Port au Prince. f 


D. Bardinia, 31. Januar in St. Thomas. , 

„ Serbia, von Hamburg nach Oſtaſien, 31. Januar Hlotel „Sen de 1 onelon 
Queſſaut Creach paſſirt. Reriin KW., Mittelstrasse 57/58, eke Friede i 

„ Silesia, 29. Januar 6 Uhr Vorm. von Cobe nach 2 Minuten vom Central- Bahnhof Friedrichstrasse, 1 Minute ‘von „Unter den Linden“ 
Shanghai. Beste Lage von Berlin im Mittelpunkt des Hauptverkehre. 

„ Syria, von St. 1 nach Hamburg, 28. Aussicht nach „Unter den Linden“ und nach der Friedrichstrasse. sowie Motore für. Gas, Benzin te. 
Jar ie 50 Mi, Wc leben Elegant eingerichtete Zimmer circa Preisen. Bei lin- 1 

„ Wortfalen, 27. Januar 8 Uhr Vorm. von gerem Aufenthalt ermüssigte Preise, ß rk ET 2 

Buenos Aires via Rotterdam noch Hamburg. ! Elegant der Neuzeit entsprechend meu eingerichtet, Elektrisches Licht in Weitgehendste Garantie! 


u en allen zimmern. Fahrstuhl, Bäder, Frühstücks-, Schreib- und Lesezimmer, 
— frelepben Ant 1 4989. 


Gewinuliſte Gopächbexorgung von und zum Bahnhof gemtie. | beser Ni. Mel. 
der Verloſung zur Erhaltung der Grabower | 


Dinfonifjen-Station. E rf 0 1 
5 8 11 18 21 28 29 7 30 40 45 47 49 56 61 2 


68 72 76 77 79 84 7 121 123 900 188 140 161 


Günstige Zahlungsbocdingungon. 


..... . Dreschsät zel! 
Kostenanschläge und Preislisten gratis und franco. 


Verkaufsstelle für Pommern und Meoklenbuarg: 
Stettin, Loulsen- trage 8. 


163 166 172 173 187 189 260 300 803 306 325 ; . 
320 900 40 10 40 21 420 12 00 283 41 eee haben Annoncen unbedingt g 
395 399 400 403 409 412 420 42 Er | RAR = | 
451 457 45% 464.483 501 529 534 546 547 Bil er en — 3 de ER | 
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